
Vertrag über die Durchführung einer betrieblichen Anpassungsqualifizierung 

 

zwischen:      und: 

______________________    _______________________  

Name des Unternehmens    Name des/der Praktikanten/in 

______________________    ________________________ 

Straße/Platz      Anschrift 

________________________    ________________________ 

Ort      Wohnort 

      ________________________ 

      geboren am 

 

im Folgenden Unternehmen genannt  im Folgenden Praktikant/in genannt 

 

 

§ 1 Inhalt und Dauer der Tätigkeit 

Die betriebliche Anpassungsqualifizierung wird zur Erlangung der vollen Gleichwertigkeit im Verfahren 
zur Anerkennung des im Ausland erworbenen Berufsabschlusses durchgeführt. Der Referenzberuf 
lautet:__________________________________.   

Das Praktikum beginnt am _____________ und endet am ___________.   

Das Praktikum dient dem Erwerb und der Vertiefung von beruflichen Kenntnissen, Fertigkeiten und 
Erfahrungen.   

Der/ die Praktikant/in wird in der Abteilung / im Geschäftsbereich _____________________________, 
sowie nach Weisung der Geschäftsleitung eingesetzt. während des Praktikums wird der/ die 
Praktikant/ in von Frau/ Herrn ___________________ betreut.   

Das Praktikum endet automatisch, ohne dass es einer Erklärung des/ der Praktikanten/ in oder des   
Unternehmens bedarf.  Die Inhalte richten sich nach beigefügtem Qualifizierungsplan. 
 
§ 2 Vergütung 

Eine Vergütung wird in Höhe von _______ € pro Monat bezahlt. Tätigkeitszeiten von weniger als 
einem Monat werden anteilig vergütet.   

§ 3 Urlaub 

Der Urlaub des/ der Praktikanten/ in beträgt _____ Werktage pro Tätigkeitsmonat und muss vor Antritt 
vom Unternehmer genehmigt werden.  

§ 4 Arbeitszeit 

Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt _____Stunden und richtet sich nach der betrieblichen Arbeitszeit. 
Die Arbeitszeit von Montag bis Freitag ist von _____ Uhr bis _____ Uhr.   

§ 5 Pflichten des Unternehmens 

  



Das Unternehmen verpflichtet sich, 

(1) den/ die Praktikanten/ in für die Dauer des Praktikums in die betrieblichen Abläufe zu  
unterweisen, 

(2)   den/ die Praktikanten/ in nach Berücksichtigung seiner/ ihrer Vorkenntnisse und den im Bescheid 
angegebenen zu erwerbenden Fertigkeiten mit praktischen Aufgaben aus dem betrieblichen 
Ablauf zu betrauen und 

(3)    die Bearbeitung dieser zu begleiten, 

(4)    kostenlos die betrieblichen Arbeitsmittel zur Verfügung zu stellen, 

(5)    den Tätigkeitsnachweis des/ der Praktikanten/ Praktikantin zu prüfen und zu unterschreiben, 

(6)    nach Beendigung des Praktikums ein Zeugnis über Praktikumszeit und –inhalte zu erstellen, auf 
Wunsch des/ der Praktikanten/ in auch über die Leistungen und das Verhalten des/ der 
Praktikanten/ in. 

§ 6 Pflichten des Praktikanten/der Praktikantin 

Der/ die Praktikant/ in verpflichtet sich, 

(1)    die übertragenen Aufgaben sorgfältig und gewissenhaft auszuführen und alle angebotenen 
Ausbildungsmöglichkeiten wahrzunehmen und die im Rahmen des Praktikums erteilten 
Weisungen zu befolgen, 

(2)    die Betriebsordnung, die Unfallverhütungsvorschriften und die Werkstattordnung zu beachten 
sowie Werkzeuge, Geräte und Werkstoffe sorgsam zu behandeln, 

(3)    die tägliche Arbeitszeit einzuhalten, 

(4)    einen Tätigkeitsnachweis wöchentlich zu führen, 

(5)    bei Fernbleiben das Unternehmen unverzüglich zu unterrichten und im Fall einer länger als __ 
Kalendertag(e) andauernden Krankheit an dem darauffolgenden Arbeitstag eine ärztliche 
Bescheinigung über das Bestehen der Arbeitsunfähigkeit sowie deren voraussichtliche Dauer 
vorzulegen, 

(6)    Vorgänge und Informationen, die der Sache oder der Anordnung nach der Schweigepflicht 
unterliegen, auch nach Ablauf des Praktikums geheim zu halten. 

§ 7 Probezeit 

Die Probezeit beträgt ____Wochen. Während der Probezeit kann das Praktikumsverhältnis ohne 
Einhaltung einer Kündigungsfrist und ohne Angabe von Gründen gekündigt werden.   

§ 8 Auflösung des Vertrags 

Der Vertrag kann vorzeitig in folgenden Fällen gelöst werden: 

(1) fristlos innerhalb der Probezeit, 

(2) aus wichtigem Grund ohne Einhaltung einer Frist, 

(3) mit einer Frist von 4 Wochen bei Aufgabe oder Änderung des vereinbarten Ziels. 

Die Kündigung hat schriftlich gegenüber dem/ der anderen Vertragspartner/ in zu erfolgen und nach 
Beendigung der Probezeit unter Angabe der Kündigungsgründe. 

  



§ 9 Sonstige Regelungen 

Zu diesem Vertrag gehören 

(1)    der Bescheid auf teilweise Gleichwertigkeit im unter §1 genannten Referenzberuf, 

(2)    der Qualifizierungsplan der IHK. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

______________________________________ _____________________________________ 

Ort, Datum, Unterschrift/Stempel Unternehmen  Ort, Datum Unterschrift Praktikant/in 
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